
Umzugskosten & Umzugsservice 
mit der BKK Voralb
Alles, was Sie über einen stressfreien und kosteneffizienten Umzug wissen müssen – von 
der ersten Planung bis zum letzten Karton.

IHR UMZUGSRATGEBER



Was erwartet Sie in diesem Ratgeber?
Dieser Leitfaden begleitet Sie Schritt für Schritt durch alle wichtigen Themen rund um Ihren Umzug – ob privater Wohnungswechsel oder Firmenumzug.
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Umzugskosten: Was ist zu 
beachten?
Die Kosten eines Umzugs sind kein fixer Wert – sie hängen von einer Vielzahl 
individueller Faktoren ab. Wer die wichtigsten Kostentreiber kennt, kann gezielt planen 
und sparen.

Wohnungsgröße
Je mehr Möbel und Hausrat 
vorhanden sind, desto mehr Zeit und 
Fahrzeugkapazität werden benötigt.

Entfernung
Kurze Stadtumzüge sind deutlich 
günstiger als Fernumzüge über 
mehrere hundert Kilometer.

Zusatzleistungen
Services wie Verpackung, Möbelmontage oder Einlagerung erhöhen den Komfort – 
und den Preis.



Durchschnittliche Umzugskosten in Deutschland
Ein realistischer Überblick über die typischen Ausgaben hilft bei der Budgetplanung. Die folgenden Werte gelten als grobe Orientierung für private 
Haushalte – die tatsächlichen Kosten können je nach Anbieter und Leistungsumfang variieren.
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Die Werte zeigen: Für einen typischen privaten Haushalt liegen die Kosten zwischen 500 und 2.500 Euro. Größere Entfernungen und Zusatzservices 
können die Gesamtkosten erheblich steigern.



Den Umzugskostenrechner nutzen
Ein Umzugskostenrechner ist das ideale erste Werkzeug zur Kostenplanung. 
Durch die Eingabe weniger Eckdaten erhalten Sie eine realistische Schätzung – 
noch bevor Sie ein Angebot einholen.

Was Sie eingeben:

Wohnfläche in Quadratmetern

Entfernung zwischen altem und neuem Wohnort

Anzahl und Art der Möbelstücke
Gewünschte Zusatzleistungen (z. B. Verpackung, Montage)

Das Ergebnis dient als verlässliche Orientierung und hilft Ihnen, verschiedene 
Angebote besser einzuschätzen und zu vergleichen.

Tipp

Nutzen Sie den Rechner frühzeitig – idealerweise 6–8 Wochen 
vor dem geplanten Umzugstermin. So haben Sie ausreichend 
Zeit, Angebote zu vergleichen und den optimalen Dienstleister zu 
wählen.
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Leistungen professioneller 
Umzugsunternehmen
Ein erfahrenes Umzugsunternehmen übernimmt weit mehr als nur den Transport. Der 
Leistungsumfang reicht von der Verpackung bis zur Entsorgung – ganz nach Ihrem 
individuellen Bedarf.



Das vollständige Leistungsspektrum im Überblick

Verpackungsservice
Fachgerechtes Einpacken von 
Möbeln, Gläsern, 
Kunstgegenständen und 
empfindlichen Elektrogeräten mit 
geeignetem Schutzmaterial.

Transport
Sicherer und termingerechter 
Transport Ihrer gesamten 
Habseligkeiten – von kleinen 
Kartons bis zu schweren 
Möbelstücken.

Möbelmontage
Auf- und Abbau von Möbeln, 
Schränken und Regalsystemen – 
schnell und fachgerecht durch 
geschultes Personal.

Entsorgung & Einlagerung
Fachgerechte Entsorgung nicht 
mehr benötigter Gegenstände sowie 
sichere Zwischenlagerung von 
Mobiliar bei Bedarf.



Umzugslogistik: Das unsichtbare Rückgrat
Hinter jedem reibungslosen Umzug steckt eine durchdachte Logistik. 
Professionelle Unternehmen koordinieren alle Schritte – von der 
Routenplanung bis zur Zeitfenstervergabe.

Logistische Kernaufgaben:

Einsatz geeigneter Fahrzeuge je nach Umzugsvolumen

Optimierung der Transportroute zur Zeitersparnis

Koordination von Be- und Entladezonen
Abstimmung von Zeitfenstern mit Hausverwaltungen
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Umzugskosten senken: Die besten 
Tipps
Mit der richtigen Strategie lassen sich die Kosten eines Umzugs deutlich reduzieren – 
ohne auf Qualität verzichten zu müssen.



Frühzeitig planen und Preise vergleichen

Frühzeitige Planung
Starten Sie die Planung mindestens 6–8 
Wochen im Voraus. So können Sie 
Angebote in Ruhe vergleichen, 
Wunschtermine sichern und 
Überraschungskosten vermeiden.

Mehrere Angebote einholen
Holen Sie mindestens drei 
Vergleichsangebote von verschiedenen 
Umzugsunternehmen ein. Achten Sie dabei 
nicht nur auf den Preis, sondern auch auf 
den Leistungsumfang.

Günstigen Umzugszeitpunkt 
wählen
Vermeiden Sie die Hauptsaison (Juli–
August) sowie Monatsenden. Dienstag bis 
Donnerstag sind oft günstiger als 
Wochenenden.



Eigenleistung gezielt einsetzen
Was Sie selbst übernehmen können

Bücher, Kleidung und Kleinteile selbst einpacken

Kartons bei Supermärkten kostenlos besorgen
Möbel vorab auseinanderbauen

Unnötiges vor dem Umzug aussortieren und spenden

Eigenleistung ist der effektivste Hebel zur Kostensenkung. Wer kleinere 
Gegenstände selbst verpackt und Möbel vorab demontiert, reduziert den 
Zeitaufwand für das Umzugsunternehmen – und damit direkt die Rechnung.

Wichtig: Klären Sie vorab mit dem Unternehmen, welche Eigenleistungen 
versicherungsrechtlich zulässig sind, um im Schadensfall abgesichert zu sein.



Sparpotenzial im Überblick

30%
Eigenleistung

Durch selbstständiges Verpacken können bis zu 
30 % der Servicekosten eingespart werden.

20%
Nebensaison

Ein Umzug außerhalb der Hochsaison kann bis 
zu 20 % günstiger sein.

3
Angebote vergleichen

Mindestens 3 Angebote einholen – so finden Sie 
das beste Preis-Leistungs-Verhältnis.
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Vorteile eines professionellen 
Umzugsservices
Ein professioneller Dienstleister ist mehr als eine Erleichterung – er ist eine Investition in 
Sicherheit, Zeit und Nerven.



Was Sie mit einem Profi gewinnen

Zeitersparnis
Erfahrene Fachkräfte arbeiten schneller und strukturierter. Was Laien Tage 
kostet, erledigen Profis in Stunden – mit weniger Aufwand für Sie.

Sicherheit & Schutz
Möbel und Gegenstände werden fachgerecht verpackt und transportiert. 
Bei Schäden greift die Haftung des Unternehmens – Ihr Eigentum ist 
abgesichert.

Stressreduktion
Ein Umzug ist emotional und organisatorisch belastend. Professionelle 
Dienstleister nehmen Ihnen die Last der Koordination vollständig ab.

Zusatzleistungen
Von der Wohnungsreinigung bis zur Möbeleinlagerung: Viele Anbieter 
decken alle Aspekte des Umzugs aus einer Hand ab.



Das richtige Umzugsunternehmen finden
Die Wahl des richtigen Partners ist entscheidend für den Erfolg Ihres 
Umzugs. Achten Sie auf diese Auswahlkriterien:

Preis-Leistungs-Verhältnis

Vergleichen Sie nicht nur Preise, sondern auch den genauen 
Leistungsumfang jedes Angebots.

Kundenbewertungen

Lesen Sie Erfahrungsberichte auf unabhängigen Plattformen wie 
Google oder Trustpilot.

Spezialisierung

Stellen Sie sicher, dass das Unternehmen Erfahrung mit Ihrem 
spezifischen Umzugstyp hat.



Zusätzliche Services, die den Unterschied machen
Viele Umzugsunternehmen bieten über den klassischen Transport hinaus wertvolle Zusatzleistungen an, die den gesamten Übergang komfortabler 
gestalten.

Wohnungsreinigung
Professionelle Endreinigung der alten Wohnung – besenrein und 
übergabebereit.

Möbeleinlagerung
Sichere Zwischenlagerung bei Renovierungen oder zeitlicher Lücke 
zwischen Auszug und Einzug.

Verpackungsmaterial
Bereitstellung von Kartons, Luftpolsterfolie, Klebeband und 
Spezialverpackungen direkt beim Kunden.

Einrichtungsunterstützung
Hilfe beim Aufbau und der Positionierung von Möbeln in der neuen 
Wohnung nach Ihren Wünschen.
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Besonderheiten beim 
Firmenumzug
Ein Firmenumzug ist komplexer als ein privater Wohnungswechsel und erfordert eine 
besonders strukturierte Planung, um den Geschäftsbetrieb nicht zu gefährden.



Firmenumzug: Die vier Erfolgssäulen
Zeitmanagement
Erstellen Sie einen detaillierten Zeitplan. Legen Sie klare 
Meilensteine fest und planen Sie Puffer für unvorhergesehene 
Verzögerungen ein.

Kommunikation
Informieren Sie Mitarbeiter, Kunden und Lieferanten frühzeitig über 
den Umzug. Kommunizieren Sie neue Kontaktdaten und 
Erreichbarkeiten rechtzeitig.

Datensicherheit
Sensible Dokumente und IT-Infrastruktur müssen besonders 
gesichert transportiert werden. Erstellen Sie digitale Backups vor 
dem Umzug.

Koordination
Ein erfahrenes Umzugsunternehmen koordiniert den Transport von 
Büroausstattung, Servern und Akten nach klar definierten 
Prioritäten.



Betriebsunterbrechungen minimieren
Der größte Unterschied zwischen Privat- und Firmenumzug: Jede Stunde 
Stillstand kostet Geld. Eine professionelle Planung ist deshalb keine Option, 
sondern eine Notwendigkeit.

Bewährte Strategien:

Umzug über Wochenende oder Feiertage planen

Mitarbeiter phasenweise in die neue Adresse überführen

IT-Systeme zuerst einrichten, damit der Betrieb sofort aufgenommen werden 
kann

Notfallplan für technische Ausfälle vorbereiten
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Ihre Umzugscheckliste
Eine strukturierte Checkliste ist das wichtigste Werkzeug für einen reibungslosen Umzug. 
Sie hilft, den Überblick zu behalten und kein Detail zu vergessen.



Checkliste: 8 Wochen vor dem Umzug
1 Mietvertrag kündigen

Reichen Sie die Kündigung rechtzeitig ein 
– die gesetzliche Kündigungsfrist beträgt 
in der Regel drei Monate.

2 Umzugsunternehmen 
beauftragen
Holen Sie Angebote ein, vergleichen Sie 
Leistungen und buchen Sie Ihren 
Wunschtermin frühzeitig – gute 
Unternehmen sind schnell ausgebucht.

3 Umzugskostenrechner nutzen
Verschaffen Sie sich einen realistischen 
Überblick über die zu erwartenden Kosten 
und planen Sie Ihr Budget entsprechend.



Checkliste: 4 Wochen vor dem Umzug
1 Adressänderungen einleiten

Informieren Sie Behörden, Banken, 
Versicherungen (inkl. BKK Voralb), 
Arbeitgeber und Abonnements über Ihre 
neue Adresse.

2 Verpackungsmaterialien 
besorgen
Organisieren Sie Umzugskartons, 
Klebeband, Luftpolsterfolie und 
Markierstifte. Kostenlose Kartons gibt es 
oft bei Supermärkten.

3 Energieversorger informieren
Teilen Sie Strom-, Gas-, Wasser- und 
Internetanbietern den Umzugstermin mit 
und regeln Sie Ummeldungen oder 
Anbieterwechsel.



Checkliste: 1 Woche vor und nach dem Umzug
Eine Woche vorher

Möbelstücke markieren und beschriften

Kartons nach Räumen sortieren und kennzeichnen
Wertsachen und wichtige Dokumente separat einpacken

Halteverbotszone ggf. beim Ordnungsamt beantragen

Nach dem Umzug

Ummeldung beim Einwohnermeldeamt (Frist: 14 Tage)

Nachsendeauftrag bei der Post einrichten
Zählerstände in alter und neuer Wohnung ablesen

Übergabeprotokoll für alte Wohnung erstellen



Adressänderungen: Wer muss informiert werden?
Eine der aufwendigsten Aufgaben beim Umzug ist die systematische Aktualisierung Ihrer Adresse bei allen relevanten Stellen. Vergessen Sie keinen 
wichtigen Kontakt.



KAPITEL 7

Was kostet ein Möbeltransport?
Der Möbeltransport ist oft der größte Kostenposten beim Umzug. Die Preise variieren je 
nach Umfang – ein individuelles Angebot schafft Klarheit.



Preisfaktoren beim Möbeltransport
1

Anzahl & Größe der Möbel
Mehr und sperrigere Möbelstücke benötigen größere Fahrzeuge und 
mehr Personal – beides schlägt sich direkt im Preis nieder.

2

Entfernung
Transportkosten setzen sich aus Fahrtzeit, Kraftstoff und ggf. 
Mautgebühren zusammen. Bei langen Strecken kann ein 
Fernumzugspaket günstiger sein.

3

Zugänglichkeit
Enge Treppenhäuser, kein Aufzug oder fehlende Parkmöglichkeiten 
erhöhen den Zeitaufwand und damit die Kosten.

4

Spezialmöbel
Klaviere, Tresore oder besonders empfindliche Kunstgegenstände 
erfordern Spezialausrüstung und erhöhen den Preis entsprechend.



Die Umzugskostenpauschale verstehen
Eine Umzugskostenpauschale ist ein festgelegter Betrag, den Arbeitgeber oder 
Behörden unter bestimmten Voraussetzungen als finanzielle Unterstützung 
gewähren – insbesondere bei einem beruflich bedingten Umzug.

Wer kann profitieren?

Arbeitnehmer, die wegen eines neuen Jobs umziehen

Beamte bei Versetzung in eine andere Dienststelle

Personen, die den Arbeitsweg durch den Umzug erheblich verkürzen

Informieren Sie sich bei Ihrem Arbeitgeber oder Ihrer Steuerberatung über die 
genauen Anspruchsvoraussetzungen und die Höhe der Pauschale.



Umzugskosten steuerlich absetzen
Beruflich bedingter Umzug
Wer aus beruflichen Gründen umzieht (z. B. 
kürzerer Arbeitsweg, neuer Job, Versetzung), 
kann die Umzugskosten als 
Werbungskosten in der Steuererklärung 
geltend machen.

Pauschbeträge 2024
Das Bundesumzugskostengesetz sieht 
Pauschalen vor, die ohne Einzelnachweise 
anerkannt werden. Die aktuellen Beträge 
erfragen Sie am besten bei Ihrem 
Steuerberater.

Belege sammeln
Bewahren Sie alle Rechnungen, Quittungen 
und Verträge rund um den Umzug sorgfältig 
auf – auch wenn Sie keine Pauschale in 
Anspruch nehmen.
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Günstig umziehen: Angebote 
vergleichen leicht gemacht
Der Preisvergleich ist einer der wirkungsvollsten Schritte, um Kosten zu sparen. Doch 
Vorsicht: Nicht immer ist das günstigste Angebot auch das beste.



Worauf beim Angebotsvergleich achten?
Leistungsumfang genau prüfen
Vergleichen Sie, was im Preis enthalten ist: Verpackung, Montage, 
Versicherung? Ein günstiges Angebot kann durch Zusatzkosten 
teurer werden als ein höheres Pauschalangebot.

Haftung und Versicherung klären
Fragen Sie explizit nach der Haftung bei Schäden. Seriöse 
Unternehmen bieten eine klar definierte Transportversicherung an.

Bewertungen und Referenzen prüfen
Lesen Sie Bewertungen auf unabhängigen Portalen. Achten Sie auf 
die Anzahl der Bewertungen und auf die Antworten des 
Unternehmens auf kritisches Feedback.

Transparenz bei der Preisgestaltung
Seriöse Anbieter erstellen klare, detaillierte Kostenvoranschläge. 
Vorsicht bei sehr pauschalen oder mündlichen Angeboten ohne 
schriftliche Bestätigung.



Pauschalpreis oder Stundenabrechnung?

Für die meisten privaten Haushalte ist ein Pauschalangebot empfehlenswert, da es Planungssicherheit bietet. Bei sehr kleinen Umzügen oder 
kurzfristiger Umzugshilfe kann die Stundenabrechnung günstiger sein.



Umzug im BKK Voralb Versicherungsgebiet: Was ändert 
sich?
Adressänderung bei der BKK Voralb

Bei einem Wohnungswechsel sind Sie verpflichtet, Ihre neue Adresse 
zeitnah der BKK Voralb mitzuteilen. Dies stellt sicher, dass wichtige Post 
und Bescheide Sie zuverlässig erreichen.

Änderung online über das Versichertenportal möglich

Alternativ per Post, Fax oder in einer Geschäftsstelle
Halten Sie Ihre Versicherungsnummer bereit

Wichtig zu wissen

Ein Umzug in ein anderes Bundesland oder eine andere Region hat 
keinen Einfluss auf Ihre Mitgliedschaft bei der BKK Voralb. Ihre 
Versicherungsleistungen bleiben bundesweit identisch. Die BKK Voralb 
ist eine bundesweit tätige Krankenkasse.



FAQ

Häufig gestellte Fragen zum Thema 
Umzug
Wir haben die wichtigsten Fragen rund um Umzugskosten, Planung und Services für Sie 
zusammengefasst.



FAQ: Kosten und Kalkulation

Was sind die durchschnittlichen 
Umzugskosten?
Die Kosten variieren stark je nach Umfang, 
Entfernung und Leistungen. Als grobe 
Orientierung: 500–1.200 € für kleine 
Wohnungen, 1.200–2.500 € für mittlere, 
über 2.500 € für große Haushalte oder 
Fernumzüge. Für eine genaue Kalkulation 
empfiehlt sich ein individuelles Angebot.

Gibt es Möglichkeiten zur 
Pauschalabrechnung?
Ja, viele Unternehmen bieten 
Pauschalpreise an, die alle vereinbarten 
Leistungen abdecken. Dies ermöglicht eine 
verlässliche Budgetplanung ohne 
unerwartete Nachforderungen.

Was ist ein Umzugskostenrechner?
Ein Online-Tool, das auf Basis von 
Wohnungsgröße, Entfernung und 
gewünschten Services eine erste 
Kostenschätzung liefert. Ideal zur 
Orientierung vor dem ersten 
Anbietergespräch.



FAQ: Planung und Organisation

Wie plane ich meinen Umzug am 
besten?
Starten Sie 6–8 Wochen vor dem Termin 
mit einer Checkliste. Buchen Sie das 
Umzugsunternehmen frühzeitig, regeln Sie 
Adressänderungen und organisieren Sie 
Verpackungsmaterial rechtzeitig.

Wie finde ich das passende 
Unternehmen?
Holen Sie mindestens drei Angebote ein 
und vergleichen Sie Preis, 
Leistungsumfang, Bewertungen und 
Haftungsregelungen. Achten Sie auf 
Erfahrung mit Ihrem Umzugstyp (privat 
oder gewerblich).

Was muss ich beim 
Wohnungswechsel beachten?
Kündigung rechtzeitig einreichen, 
Ummeldung beim Einwohnermeldeamt 
innerhalb von 14 Tagen, Adresse bei allen 
relevanten Stellen aktualisieren und 
Übergabeprotokoll der alten Wohnung 
erstellen.



FAQ: Services und Sonderleistungen

Welche Zusatzleistungen bieten 
Umzugsunternehmen an?
Neben Transport und Montage bieten viele 
Anbieter: Wohnungsreinigung, 
Möbeleinlagerung, 
Verpackungsmaterialbereitstellung, IT-
Umzug für Firmen sowie Unterstützung 
beim Einrichten der neuen Wohnung.

Was ist eine 
Umzugskostenpauschale?
Ein festgelegter Betrag, den Arbeitgeber 
oder Behörden bei beruflich bedingten 
Umzügen erstatten können. Die 
Voraussetzungen und Höhe variieren – 
fragen Sie Ihren Arbeitgeber oder 
Steuerberater.

Wie buche ich einen 
Umzugsservice?
Kontaktieren Sie das Unternehmen 
telefonisch oder über die Website, schildern 
Sie Ihre Anforderungen und lassen Sie sich 
ein schriftliches Angebot erstellen. Nach 
Auftragsbestätigung ist alles verbindlich 
geregelt.



FAQ: Firmenumzug
Was ist beim Firmenumzug besonders wichtig?

Ein detaillierter Zeitplan, frühzeitige Kommunikation mit Mitarbeitern 
und Kunden sowie die sichere Handhabung sensibler Daten und IT-
Systeme sind die Kernpunkte eines erfolgreichen Firmenumzugs.

Wie minimiere ich Betriebsunterbrechungen?

Planen Sie den Umzug bevorzugt über Wochenenden oder Feiertage. 
Stellen Sie sicher, dass IT-Systeme am ersten Arbeitstag in der neuen 
Adresse betriebsbereit sind.



FAQ: Tipps für einen stressfreien Umzug
Frühzeitig anfangen
Beginnen Sie mit dem Einpacken seltener genutzter Gegenstände früh 
– das reduziert den Stress in der letzten Woche erheblich.

Ausmisten vor dem Umzug
Nutzen Sie den Umzug als Gelegenheit, nicht mehr benötigte Dinge zu 
spenden oder zu entsorgen. Weniger Gepäck = niedrigere 
Umzugskosten.

Profis für Schweres einsetzen
Überlassen Sie schwere und sperrige Möbel den Fachkräften. Das 
schützt nicht nur Ihren Rücken, sondern auch Ihre Wände und 
Türrahmen.

Wichtige Dokumente griffbereit
Pässe, Versicherungsunterlagen, Mietverträge und Übergabeprotokolle 
gehören in eine separate Tasche, die Sie persönlich tragen.



Der ideale Umzugsablauf: Schritt für Schritt

Angebote
Vergleichen und 

Umzugsfirma 
beauftragen

Umzugstag
Transport 

koordinieren und 
überwachen

Planung
Bedarf klären und 
Budget festlegen

Einrichten
Möbel aufbauen 

und Anmeldungen 
erledigen

Verpacken
Systematisch 
packen und 
beschriften

Ein strukturierter Ablauf sorgt dafür, dass kein Schritt vergessen wird und der Umzug effizient und stressfrei von der Planung bis zum Einzug verläuft.



Fazit: Gut geplant ist halb 
eingezogen
Ein Umzug muss kein Albtraum sein. Mit der richtigen Vorbereitung, einem verlässlichen 
Partner und einem klaren Budgetrahmen wird der Wechsel in ein neues Zuhause oder 
Büro zu einem positiven Erlebnis.

Frühzeitig planen
6–8 Wochen Vorlauf 
einplanen

Angebote 
vergleichen
Mindestens 3 Angebote 
einholen

Checkliste nutzen
Keine wichtige Aufgabe 
vergessen

Profis beauftragen
Zeit, Nerven und Schäden sparen

Für Fragen rund um Adressänderungen und Versicherungsleistungen steht 
Ihnen die BKK Voralb jederzeit zur Verfügung – persönlich, telefonisch oder 
online.


